
AUSSERKLINISCHE INTENSIVPFLEGE 
AM EVANGELISCHEN WOHNSTIFT RAADT

EIN ZUHAUSE 
FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
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Ein Zuhause für 
Körper, Geist und Seele
Dieser Dreiklang macht jeden Menschen zu dem, was er ist:   

zu etwas Besonderem. Wir sehen die Einzigartigkeit jeder Bewohnerin 

und jedes Bewohners und fördern sie. Indem wir ein o� enes Ohr 

bieten und eine helfende Hand reichen, gemeinsam lachen und leben. 

Im Sinne christlicher Nächstenliebe und mit menschlicher Wärme 

machen wir das Evangelische Wohnstift Raadt so zu einem Haus 

der Herzlichkeit. Einem Ort, an dem sich alle wohlfühlen, weil sie mit 

Körper, Geist und Seele willkommen sind.
„Leben lässt sich nur rückwärts verstehen, 
muss aber vorwärts gelebt werden.“

Sören Aabye Kierkegaard
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Menschen im Wachkoma können ihre Umwelt nur sehr einge-

schränkt wahrnehmen und auf sie reagieren. Grund dafür ist eine 

schwere Schädigung des Gehirns, bei der es zum Ausfall des Groß-

hirns kommt, während andere Hirnbereiche noch aktiv sind. So wirken 

die Betro� enen wach, haben aber nur sehr begrenzte Möglichkeiten 

der Kommunikation. Aber Wachkoma bedeutet auch Leben! 

Daher ist es uns besonders wichtig, den in ihrer Wahrnehmung 

beein trächtigten Menschen dort zu begegnen, wo sie sich befi nden. 

Die künstliche Beatmung unterstützt oder ersetzt fehlende oder 

nicht ausreichende Spontanatmung eines Menschen. Bei Betro� enen 

mit schweren Hirnschäden, Rückenmarksverletzungen oder neuro-

logischen Erkrankungen kann daher evtl. auch eine kontinuierliche 

Beatmung notwendig sein.

Wachkoma und 
(Heim-)Beatmung
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Wir haben uns der ganzheitlichen und aktivierenden Pfl ege ver-

schrieben und folgen damit dem Pfl egekonzept der anerkannten 

Pfl egewissenschaftlerin Prof. Monika Krohwinkel. Die Einbindung 

der Biografi e der Bewohnerin oder des Bewohners ist dabei der 

wichtigste Bestandteil im Pfl egeprozess. 

Im Rahmen unserer Bezugspfl ege steht jeder Bewohnerin und jedem 

Bewohner eine feste Pfl egekraft zur Seite. Dieser enge Kontakt ist 

die Grundlage für ein vertrauensvolles Miteinander und ermöglicht 

es uns, auf die individuellen Bedürfnissen einzugehen. Die Pflege 

soll das Tagesgeschehen nicht beherrschen, sondern im Hintergrund 

bleiben. 

Umsorgt
Pfl egerische und medizinische Versorgung 
sind Vertrauenssache.

Unsere Bewohnerinnen und Bewohner werden rund um die Uhr von 

kompetenten Pfl egekräften überwacht und erhalten eine sichere 

Grundversorgung und Behandlungspfl ege. Unsere Pflegefachkräfte 

sind speziell für den Bereich Beatmung, Wachkoma und Notfall-

management ausgebildet. 
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Wir beziehen Expertinnen und Experten aus den Bereichen Physio-

therapie, Logopädie, Ergotherapie und Alltagsbegleitung in den Ta-

gesablauf ein. So stellen wir sicher, dass wir für jede Bewohnerin 

und jeden Bewohner einen optimalen Therapie- und Betreuungs-

plan entwickeln. Bei Fortschritten oder Veränderungen passen wir 

diese Pläne natürlich entsprechend an.

Die ärztliche Versorgung erfolgt durch die jeweiligen Haus- und 

Fachärztinnen und -ärzte, mit denen wir genau so eng zusammen-

arbeiten wie mit Krankenhäusern und medizinischen Dienstleistern, 

Apotheken und Sanitätshäusern. 

Wichtig zu wissen 
Vor der Aufnahme sollte die Kostensituation geklärt sein: 

Es ist notwendig, dass ein Pfl egegrad anerkannt ist. Für die Kosten 

nach SGB V muss eine Genehmigung durch den jeweiligen Kosten-

träger vorliegen.
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Die außerklinische Intensivpfl ege am Ev. Wohnstift Raadt ist ein 

Ankerplatz für die Seele. Die unmittelbare Nachbarschaft  zu einem 

Landschaftsschutzgebiet sorgt für Ruhe und entspannende Ausblicke. 

In einem eigens dafür errichteten Gebäude mit speziell ausgestatteten, 

hochmodernen Zimmern haben wir 20 Plätze für die Betreuung 

von Menschen im Wachkoma und mit (Heim-)Beatmung gescha� en. 

Der Bereich ist dabei ganz auf die Bedürfnisse der uns anver-

trauten Menschen abgestimmt. Die Zimmer liegen im Erdge-

schoss und haben direkten Zugang zu Garten und Terrasse. So ist 

der Aufenthalt an der frischen Luft zu jeder Jahreszeit möglich. 

Alle Einzelzimmer sind mit eigenem Bad und WC ausgestattet und 

barrierefrei. In jedem Raum ist ein Notrufsystem installiert. In den 

Zimmern gibt es Leselampen und Anschlüsse für Telefon, Kabel-TV 

sowie Internet. Jedes Zimmer wird individuell gestaltet, und es ist 

für uns selbstverständlich, dass die Bewohnerinnen und Bewohner 

eigene Möbelstücke und Bilder mitbringen können, so dass sie sich 

wohl und zuhause fühlen.

Daheim
Behaglichkeit und Komfort bestimmen 
die Atmosphäre.
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• Ganzheitlich aktivierende Pfl ege anhand der Biografi e der  
Bewohnerin oder des Bewohners

• Speziell ausgebildete Pfl egekräfte für die Bereiche Wachkoma, Be-
atmung und Notfallmanagement

• Behandlungspfl ege nach ärztlicher Versorgung
• Wahrnehmungsförderung
• Basale Stimulation
• Mundmotorische Anregung Facio-Orale Trakt Therapie (F.O.T.T.)

• Heimbeatmung
• Feste Bezugspfl egekraft
• Intensive Zusammenarbeit mit Therapeutinnen und Therapeuten, 

Sozialdiensten und Seelsorgerinnen und Seelsorgern
• Enge Kooperation mit Haus- und Fachärztinnen und -ärzten, 

Krankenhäusern und medizinischen Diensten
• Beratung und Unterstützung bei Kosten- und Finanzierungsfragen
• Angehörigenberatung

Unsere Leistungen im Überblick



Wir sind ein o� enes Haus. Nach dem Motto „gemeinsam statt einsam“ 

organisieren wir kultur elle Veranstaltungen, bei denen wir Angehörige, 

Freundinnen und Freunde, die Nachbarschaft und Interessierte 

herzlich in unserer Mitte willkommen heißen.

Christliche Feste feiern wir ebenso wie Geburtstage und persönliche 

Feiertage der Bewohnerinnen und Bewohner.

Uns liegt es am Herzen, dass sich unsere Bewohnerinnen und 

 Bewohner und ihre Angehörigen bei uns wohl fühlen und eine 

 Gemeinschaft erleben. Wir verstehen Angehörige  dabei als Partner  

in der Pfl ege und Betreuung. Sie sind eine wichtige Hilfe und 

 Unterstützung bei der Gestaltung des Alltags in unserer Einrichtung. 

Aktiv
Bei uns ist das Leben bunt.
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„Die Freude steckt nicht in den Dingen, sondern 
im Innersten unserer Seele.“            Theresia von Lisieux



Neben der medizinisch-pfl egerischen Betreuung und Versorgung ist 

uns der sozialtherapeutische Schwerpunkt besonders wichtig. Darum 

arbeiten unsere Pfl egefachkräfte nicht nur mit Therapeutinnen und 

Therapeuten  eng zusammen, sondern auch Hand in Hand mit Sozi-

alarbeiterinnen und Sozialarbeitern sowie mit den Seelsorgerinnen 

und Seelsorgern der umliegenden Gemeinden. Durch diese übergrei-

fende Zusammenarbeit wird Raum für Erfahrungen gescha� en und 

die Eigen- und Fremdwahrnehmung sowohl der Bewohnerinnen und 

Bewohner als auch der Angehörigen gefördert. 

Den Angehörigen stehen selbstverständlich auch die jeweiligen Bezugs-

pfl egekräfte sowie das gesamte Pfl egeteam  beratend und unterstützend 

zur Seite. Sie sind nicht allein!
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„Unser Körper ist die Harfe unserer Seele.“
Khalil Gibran
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Pfl egedienstleitung
Denise Tobian

Tel. 0208 37809-386

denise.tobian@evkmh.de

Einrichtungsleitung
Andreas Rost

Tel. 0208 37809-423

andreas.rost@evkmh.de

Keine einfache Entscheidung? Wir helfen Ihnen dabei!
Ein großer Schritt will wohl überlegt sein. 

Bestimmt haben Sie Fragen oder auch Bedenken, die 

wir gemeinsam im Gespräch ausräumen können. Zö-

gern Sie nicht, Kontakt mit uns aufzunehmen. 

Gerne helfen wir Ihnen auch dabei, den Verwaltungs-

aufwand zu bewältigen. 

Besuchen Sie uns und machen Sie sich Ihr eigenes 

Bild von unserem Wohnstift.

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich kennenzulernen.
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Außerklinische Intensivpfl ege am Evangelisches Wohnstift Raadt
Eine Einrichtung der Stiftung Evangelisches Kranken- und Versorgungshaus zu Mülheim an der Ruhr

Parsevalstraße 79      Tel. 0208 37809-0           
45470 Mülheim an der Ruhr   Fax 0208 37809-499

www.intensivpfl ege-raadt.de  www.stiftung-evkmh.de 


